
Kath. Pfarrgemeinde St. Maria 
mit den Kirchen St. Adalbert, St. Christophorus, 
St. Hedwig und St. Maria 
 

  PFARRBRIEF Nr. 1 
             21.02.07. bis 30.04.07 
------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wenn aus vier Kirchen *) einer Pfarrgemeinde 

eine Pfarrgemeinde mit vier Kirchen *) werden soll, 
ist Bewegung angesagt.  

Dabei braucht es Ziele, Visionen und viel Geduld  
und erste Schritte. 

� Machen wir uns auf den Weg! 
 

                                *)Kirche ist nicht zuerst das Gebäude 
 
 
 
An Stelle eines Inhaltsverzeichnisses einige Hinweise: 
 

Was unseren Pfarrer bewegt - S. 2 
Die Pfarrbriefredaktion - S. 3 
Gottesdienste - ab S. 4 
OSTERN 2007 –S. 7 und S. 12 
Pfarrgemeinderat - S. 12 

  

MISEREOR - S. 9 +S. 14, 17, 20 u. 25 
(Aktionen in unseren Teilgemeinden) 
Infos und Berichte aus unseren 
Teilgemeinden ab S. 14 
Kinderseite – S. 12 

 
 

Was mich bewegt… 
 
 
Jetzt kommt wieder die Zeit, in der besonders engagierte 
Christen bei allen möglichen und unmöglichen 
Gelegenheiten über die Fastenzeit reden, genauer gesagt 
darüber, auf was in dieser Zeit verzichtet werden sollte. 
Das geht vom Verzicht auf Rauchen, Alkohol trinken 
und mäßig Essen bis zum Verzicht auf Alltagsstress, 
eher in Richtung Wellness, damit der Mensch zu sich 
selbst findet. Hierbei fällt mir der alte Witz ein, wo 
jemand den Rat gibt, in sich zu gehen, und der andere 
antwortet: „War ich schon – ist auch nichts  los.“ 
 
Was Sie sich als Fastenopfer (grauenhaftes Wort) auch 
vornehmen, wenn es Sie zu Gott und seinem 
auferstandenen Sohn Jesus Christus führt, ist alles 
richtig und sinnvoll.  
Das ist sinnvoll: Sich in der Fastenzeit von Gott und 
seinem Hl. Geist führen zu lassen. 

 
 
      Ihr 
 
 
 
 
Übrigens…die immer noch gültige Bußordnung der 
röm. kath. Kirche besagt, dass Gläubige ab dem 60. 
Lebensjahr nicht zu fasten brauchen. 
Was für ein Quatsch… meint Ihr Pastor 
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Brief aus der Pfarrbriefredaktion  
 

An unsere Pfarrbriefleser: 
Wir sind froh, Ihnen heute den ersten  gemeinsamen 

Pfarrbrief für unsere gesamte Pfarrgemeinde St. 
Maria vorlegen zu können. Auf dem Weg dahin waren 
viele Schritte und Abstimmungen erforderlich 
(Konzept, Finanzierung, Mitarbeiter usw.), und wir bedanken uns bei 
allen, die uns dabei unterstützt haben.  
 

Viermal im Jahr möchten wir über den Pfarrbrief mitteilen, „was los 
ist in St. Maria“, und auch – das ist uns wichtig! - einladen, über den 
Bereich der eigenen Teilgemeinde hinaus zu schauen. Vielleicht 
können gute Ideen zu eigenen Aktivitäten anregen? Vielleicht werden 
Kontakte geknüpft? Vielleicht gibt es hier und da eine Einladung über 
Teilgemeindegrenzen hinweg? Das wäre prima! 
 

Dieser Pfarrbrief ist Nachfolger der bisherigen Mitteilungen (St. 

Adalbert u. St. Christophporus) sowie der kleinen und großen Pfarrbriefe 
(St. Hedwig u. St. Maria).- Auch an die neuen „gemeinsamen“ 
Bezeichnungen müssen wir uns natürlich erst gewöhnen!  
 

Nach dem im Pfarrgemeinderat beschlossenen Konzept soll im 
Pfarrbrief  möglichst umfassend (nach vorn schauend) über alle 
Termine informiert und (rückblickend) über unser Gemeindeleben 
berichtet werden. Die konkreten Gottesdienste finden Sie künftig in 
den neuen Mitteilungen, die 14tägig in allen vier Kirchen ausliegen 
werden.  
 

Unser gemeinsamer Pfarrbrief „lebt“ davon, dass die notwendigen 
Informationen zur Verfügung stehen und auch viele Menschen 
unserer Pfarrfamilie zu Wort kommen und ihre Eindrücke mitteilen.  
Deshalb die herzliche Bitte an SIE, uns dabei zu unterstützen.  

 

Auch mit Änderungsvorschlägen können wir gut umgehen, wenn Sie 
den Pfarrbrief voranbringen. Und zum Schluss noch die Bitte, Fehler 
in diesem Pfarrbrief wohlwollend zu kommentieren (damit wir sie 
korrigieren können), denn: Wir sind (noch) Anfänger.  
 

Mit freundlichen Grüßen von Ihrem Pfarrbriefteam:  Hanna Bylinski, 
Peter Eckermann, Dieter Große, Alexander Kolka, Peter Löper 
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Regelmäßige Gottesdienste in unseren Kirchen 
 
Sonntag: 
09:00 Uhr Messfeier in St. Christophorus 
09:00 Uhr  Messfeier in St. Maria 
11:00 Uhr Messfeier in St. Adalbert 
 am 1. Sonntag im Monat Kinderkirche in der Krypta *) 
11:00 Uhr  Messfeier in St. Hedwig 
 am 1. Sonntag im Monat Familiengottesdienst in der Kirche *) 
 am 3. Sonntag im Monat Kinderkirche im Pfarrheim *) 
12:00 Uhr  Messfeier in St. Maria in kroatischer Sprache 
16:00 Uhr  Messfeier in St. Maria in italienischer Sprache 
 

      *) nicht in den Schulferien 
 

Dienstag: 
09:00 Uhr  Messfeier in der Kapelle der ital. Mission (St. Maria) 
18:00 Uhr  Messfeier in St. Christophorus 
 

am 1. Dienstag im Monat 
18:00 Uhr  Friedensgebet in St. Hedwig  
 

Mittwoch: 
am 1. Mittwoch im Monat: 
15:00 Uhr  Messfeier in St. Maria 
15:00 Uhr  Messfeier in St. Christophorus  
am 2. + 4. Mittwoch im Monat: 
15:00 Uhr  Messfeier in St. Adalbert  
 

Donnerstag: 
15:00 Uhr  Messfeier in St. Hedwig 
18:00 Uhr  Messfeier in St. Adalbert 
 

Freitag: 
09:00 Uhr  Messfeier in St. Christophorus 
 anschl. gemeinsames Frühstück 

19:00 Uhr  Messfeier in St. Hedwig 
 am 1. Freitag mit der Männergemeinschaft 
 am 3. Freitag mit der Frauengemeinschaft 
 

Samstag: 
17:30 Uhr  Vorabendmessfeier in St. Hedwig 
 

HINWEIS: Über die aktuellen Gottesdienstzeiten wird in den Mitteilungen 
informiert, die 14tägig in den Kirchen ausliegen. Sie hängen auch im Schaukasten. 

 

- Beichtzeiten nach Absprache, Erreichbarkeit S. 24 - 
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Besondere Gottesdienste 
 
ASCHERMITTWOCH (21.02.)   - Beginn der österlichen Bußzeit – 
 

09:00 Uhr  Schülergottesdienst in St. Hedwig 
Katholische Schüler und Schülerinnen können zum Besuch des 
Gottesdienstes von der Schule befreit werden. Dies ist mit der 
Schule zu regeln. 

 

19:00 Uhr Messfeiern in allen vier Kirchen 
 
 
WELTGEBETSTAG DER FRAUEN  

am 02.03.2007  
 

ie an jedem ersten Freitag im März feiert die Welt 
in diesem Jahr am 2. März in über 170 Ländern 

den Weltgebetstag der Frauen. Die größte ökumenische 
Basisbewegung von Frauen, deren Anfänge ins späte 
19. Jh. reichen, steht unter dem allgemeinen Motto „Informiertes 
Beten und betendes Handeln“. 
Diesem Leitsatz folgend, wird die Gottesdienstordnung in jedem Jahr 
von einem anderen Land ausgerichtet. Dies bietet die Chance, viel 
über das jeweilige Weltgebetsland zu erfahren, insbesondere auch 
über die Situation der Frauen in diesem Land. Frauen finden weltweit 
und über konfessionelle Grenzen hinweg zueinander. Zum 
gemeinsamen Nachdenken, Gebet und Feiern. In diesem Jahr ist 
das Gastgeberland Paraguay. 
 
St. Adalbert ist eingeladen in die Zachäuskirche,  
Harzburger Platz, im Stadtteil Burg.   Beginn: 18:00 Uhr 
 

St. Christophorus ist in die Bodelschwingh-Gemeinde,  
Meyenfeldstr. 1 (Stöcken) eingeladen Beginn: 18:00 Uhr 
 

St. Hedwig hat die Gemeinde St. Andreas zu Gast.  
Beginn: 18:00 Uhr 

 

St. Maria hat die Gemeinden der Christuskirche und der 
Lutherkirche zu Gast.    Beginn: 17:00 Uhr 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet überall eine Begegnung statt. 
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Besondere Gottesdienste 
 
KREUZWEGANDACHTEN  
während der österlichen Bußzeit 
in St. Adalbert  freitags  18:00 Uhr 
in St. Christophorus  sonntags  17:00 Uhr 
in St. Hedwig   mittwochs  18:00 Uhr 
in St. Maria   mittwochs  15:00 Uhr 
 

 
MESSFEIER mit KRANKENSALBUNG 
für unsere Pfarrgemeinde 
Samstag, 24.03. um 15:00 Uhr in St. Maria  
(Die Vorabendmesse in St. Hedwig entfällt.) 
 
BUßGOTTESDIENST 
für unsere Pfarrgemeinde 
Sonntag, 25.03. um 18:00 Uhr in St. Maria  
 

 
PALMSONNTAG, 01.04. mit Palmweihe  
Messfeiern zu den gewohnten Zeiten  
in allen vier Kirchen 

 
CHRISAM-MESSE im Hildesheimer Dom 
Mittwoch, 04.04. um 18:00 Uhr  
Treffpunkt der Jugendlichen unseres Bistums  
(sh. auch Einladung auf S. 8)  
 

 
GRÜNDONNERSTAG, 05.04.   
Messfeier um 20:00 Uhr in allen vier Kirchen 
(Über die Anbetungszeiten wird in den Mitteilungen informiert.) 
 

 
KARFREITAG, 06.04.  
11:00 Uhr Kinderkreuzweg in St. Adalbert,  

     St. Hedwig u. St. Maria  
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in allen vier Kirchen 
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Besondere Gottesdienste 
 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN  

 
SEHT DOCH! – Gott hat den Stein neu ins Rollen gebracht. 
 

Karsamstag    20:00 Uhr  
Feier der Osternacht in  St. Christophorus 
 

Ostersonntag  00:00 Uhr 
Feier der Osternacht in  St. Hedwig 
 

Ostersonntag  06:00 Uhr 
Feier der Osternacht in  St. Maria 
 

Ostersonntag  11:00 Uhr 
Festhochamt in  St. Adalbert 
 

Ostersonntag  11:00 Uhr  
Festhochamt in  St. Christophorus 
 

Ostersonntag  11:00 Uhr  
Festhochamt in  St. Hedwig 
                          - siehe auch Seite 12 (…aus dem Pfarrgemeinderat) - 
 

OSTERMONTAG (09.04.) 
Messfeiern zu den gewohnten Zeiten in allen vier Kirchen 
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Besondere Gottesdienste 
 
ERSTKOMMUNION  
Sonntag, 15.04. um 09:00 Uhr in St. Maria 
Sonntag, 15.04. um 11:00 Uhr in St. Hedwig 
Sonntag, 29.04. um 11:00 Uhr in St. Adalbert 
Sonntag, 06.05. um 09:00 Uhr in St. Christophorus 
 
 
 

Gemeinsam zur Chrisammesse 
 

Wie jedes Jahr lädt der Bischof die Jugendlichen am Mittwoch vor 
Ostern, den 4. April 07 zur Chrisammesse in den Hildesheimer 
Dom ein. Die Messe beginnt um 18 Uhr. Vor und nach dem 
Gottesdienst gibt es Programm rund um den Dom und ein kl. 
Abendessen. 
 

Wir wollen um 15.30 Uhr in St. Hedwig mit dem VW-Bus losfahren. 
Wer mitkommen möchte, melde sich bitte bis zum 01.April bei 
mir. Nach Absprache können wir auch noch andere Abfahrtstermine 
vereinbaren, so dass alle in ihren Teilgemeinden abgeholt werden 
könnten. 
 

Bis dann!     Carola Stieglitz 
                    Tel. 0511/74 86 16      e-mail: caro.stieglitz@gmx.de 
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MISEREOR - Sonntag 
 

MISEREOR-SONNTAG am 25.03. 
 

Was zählt,  
wenn alles möglich scheint,  
aber nichts mehr sicher? 
 

Wie entscheiden,  
wenn alles seinen Preis hat,  
aber kaum noch etwas einen Wert? 
 

Auf wen sich verlassen,  
wenn alles gesagt ist,  
aber kein Wort mehr gilt? 
 

Worauf bauen, 
 wenn alle Grenzen gefallen sind, 
aber Halt nicht mehr zu finden ist? 
 

Jesus antwortet: 
Du sollst den Herrn, deinen Gott, 
lieben von ganzem Herzen, 
mit ganzer Seele und mit all deiner Kraft. 
Das ist das wichtigste und erste Gebot. 
Ebenso wichtig ist das zweite: 
Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. 
Mt 22, 37-39 

Großer Gott, 
lenke und leite unser Fasten. 
Öffne unsere Herzen, 
unsere Sinne und 
unseren Verstand, 
damit wir Dir begegnen: 
in unserem Gebet, 
in unseren Liedern, 
in unserem Tun, 
in jedem Menschen, der uns 
braucht. 
 
Clemens Neck 
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Hohe & Runde Geburtstage 
 
 
 

 
 

vom 21.02. – 31.03.07 
 
22. Februar Theresia Hockertz 75 Jahre 
22. Februar Erika Posteher 80 Jahre 
24. Februar Luzie Langer 85 Jahre 
28. Februar Alfred Schubert 85 Jahre 
02. März Werner Richardt 75 Jahre 
02. März Lydia Peter 85 Jahre 
06. März Josefa Faßhauer 75 Jahre 
09. März Helga Stepphuhn 80 Jahre 
10. März Georg Ziebs 80 Jahre 
10. März Eva Kammer 90 Jahre 
13. März Rudolf Hauke 80 Jahre 
14. März  Dorothea Holetzek 75 Jahre 
14. März Elfriede Grabsch 75 Jahre 
15. März Maria Schaper 80 Jahre 
15. März Priska Kretschmer 80 Jahre 
16. März Georg Lindner 85 Jahre 
17. März Benedikta Smieszek 75 Jahre 
17. März Elisabeth Otto 75 Jahre 
20. März Josef Sendrowski 80 Jahre 
20. März Gerhard Stangfeld 85 Jahre 
21. März Helga Stephan 75 Jahre 
25. März Margarethe Gorski 90 Jahre 
27. März Ewald Bauch 75 Jahre 
27. März Adelheid Poloczek 80 Jahre 
28. März Bernhard Neuhaus 75 Jahre 
28. März Maria Mann 75 Jahre 
28. März Hugo Schuchardt 85 Jahre 
 

Liebe Pfarrmitglieder, wenn Sie eine Veröffentlichung nicht 
wünschen, geben Sie bitte eine Nachricht an das Pfarrbüro in Ihrer 
Nähe. Wir würden das dann selbstverständlich respektieren. DANKE! 
       Ihr Pfarrbriefteam 
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Freud und Leid 
 
 

In unserer Gemeinde 
wurden getauft 

 
 

 
Marwin Planert 

Emilia Krieg 
Audrey MenqueTschokua 

Liliane Harich 
Kevin Majer 

Laura Etehad Asnaf 
 
 

Nächste Tauftermine: 08. / 09. 04.(Ostern) 
 

------------------------------------------- 
 
 

Aus unserer Gemeinde 
sind verstorben 

 
 
 
   Frau Franziska Seiferth 
   Herr Orovec Istvan 
   Frau Hildegard Schmalbach 
   Frau Ursula Gehrke 
   Frau Marlies Weber 
   Herr Antoni Ganziarski 
   Herr Peter Metzele 
   Frau Sophia Schreiber 
   Herr Horst Zeuner 
 

Herr, gib Ihnen das ewige Leben. 
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Aus dem Pfarrgemeinderat 
 

MachenMachenMachenMachen wir uns auf den Weg! wir uns auf den Weg! wir uns auf den Weg! wir uns auf den Weg!      heißt es auch für den 
Pfarrgemeinderat. Erste Schritte wurden gegangen, zunächst zögerlich 
– aber der Tritt wird inzwischen fester. Es ist wie erwartet gar nicht 
einfach, zugleich die neue Gesamtpfarrei „zu sehen“ und die 
Teilgemeinden mit ihren sehr unterschiedlichen Profilen im Blick zu 
behalten. Wo liegen Chancen für neue Ideen und wo ist Bewährtem der 
Vorzug zu geben?  
 

Die Anzahl unserer Priester ist gegenüber dem letzten Jahr geringer 
geworden; deshalb waren die Gottesdienste in der österlichen Bußzeit 
neu zu regeln (siehe Seiten 5 - 7). Besonders schwer war es, zu den 
Entscheidungen über die OsternachtOsternachtOsternachtOsternacht zu kommen, weil es nicht möglich 
war, Gewohntes in allen vier Kirchen beizubehalten.  
 

St. Christophorus wird die Hl. Woche einschließlich der Osternacht mit 
Pfarrer Wierlemann feiern. In St. Adalbert wird es keine eigene 
Osternachtsfeier geben mit der Bitte an die Teilgemeinde, in unseren 
anderen Kirchen mitzufeiern (St. Christophorus ist relativ leicht von St. 
Adalbert aus zu erreichen). Im nächsten Jahr steht dann (als Ausgleich) 
eine Osternacht in St. Adalbert an erster Stelle.  
Kaplan Hoffgunst übernimmt die Feier der Osternacht in St. Maria.  
 

In St. Hedwig wird Ostersonntag um 00:00 Uhr mit Pfarrer Piontek 
eine besonders gesbesonders gesbesonders gesbesonders gestaltete Osternachttaltete Osternachttaltete Osternachttaltete Osternacht mit Beteiligung aus allen 
Teilgemeinden gefeiert. Die Gestaltung wird unser Pfarrer in 
Abstimmung mit Vertretern aus den vier Teilgemeinden festlegen, die 
für bestimmte Bereiche (Musik, Gestaltung der Osterkerze, Lesungen, 
usw.) ihre Fähigkeiten einbringen. Auf diese Weise soll zum Höhepunkt 
des Kirchenjahres ein Zeichen der Zusammengehörigkeit „Einheit in der 
Vielfalt“ gesetzt werden. Die konkreten Vorschläge sind im Wachsen 
und werden demnächst in den Gottesdiensten und / oder über die 
Mitteilungen vorgestellt.  

Der Pfarrgemeinderat hat diese Regelung nach engagierter Diskussion 
ohne Gegenstimme beschlossen und es wurde so etwas wie 
„Au„Au„Au„Auffffbruchstimmung“bruchstimmung“bruchstimmung“bruchstimmung“ spürbar. Wir laden ganz herzlich alle 
Interessierten aus unserer ganzen Pfarrgemeinde St. Maria zur 
Mitfeier dieser besonderen und gemeinsamen Osternachtsliturgie ein!  
 

Ihnen und Ihren Lieben wünsche ich eine gelingende österliche Bußzeit. 
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Kinderseite 
 

 
 

Im Textkästchen sind zehn Worte rund um den Frühling und Ostern 
versteckt. Viel Spaß beim Suchen! 
 

-------------------------------------------------------------------------------- 
 
PFARRGEMEINDERAT ST. MARIA 
Vorsitzender: Peter Löper 
Stellv. Vors. : Gertrud Moritz u. Ulrich Müller 
 
Nächste PGR-Sitzung am Dienstag, 20.03.07  
um 20:00 Uhr in St. Christophorus 
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St. Adalbert 
 

FASTENESSEN in St. Adalbert 
am 4. Fastensonntag 

 
 
Seit etwa 6 Jahren unterstützt 
der Pissy-Kreis von St. Adalbert 
– wie viele von Ihnen wissen – 
eine Initiative der Christ-Königs-
Gemeinde in Pissy / Burkina 
Faso (Afrika) durch Medika-
mentenlieferungen in Zusam-
menarbeit mit dem Deutschen 
Medikamentenhilfswerk „mede-
or“. 
 
Dieses Projekt des Pissy-Krei-
ses wurde grundgelegt durch 
die Begegnung mit der Afrika-
nerin Monique Taonda aus Pis-
sy. Sie hat während der EXPO 
2000 als Teilnehmerin der in-
ternationalen Frauenuniversität 
in der Gemeinde St. Adalbert 
gewohnt. 
 
Das westafrikanische Land, zur 
Sahelzone gehörend, lebt zu 88 
% von der Landwirtschaft. Die 
zunehmende Trockenheit hat  

 das Land zu einem der ärmsten 
Länder Afrikas gemacht. 
70 % der Bevölkerung sind An-
alphabeten; die Frauen sind in 
besonderem Maße von der Ar-
mut betroffen. 
 
Um diesen Problemen zu be-
gegnen, sind dort in den letzten 
Jahren Vereinigungen entstan-
den – eine davon wurde von 
Monique Taonda ins Leben 
gerufen und wird von ihr gelei-
tet: die „Association CIDEL“. 
 
Durch die vom Pissy-Kreis or-
ganisierten Aktivitäten sowie 
mit Hilfe von Spenden konnten 
ein kleines Aidszentrum und ein 
pharmazeutisches Depot einge-
richtet werden. Hier werden 
bedürftige Kranke mit Medika-
menten versorgt. Desgleichen 
wurde ein Alphabetisierungs-
zentrum für Frauen aufgebaut. 

 
Wie in den vergangenen Jahren lädt der Pissy-Kreis zu einem 
Fastenessen – diesmal am 4. Fastensonntag (18. März) – nach der 
Messfeier in den Pfarrsaal von St. Adalbert ein. Der Erlös ist wieder 
für unser Projekt in Burkina Faso (Pissy) bestimmt. 
 
Für den Pissykreis von St. Adalbert: 
               Gertrud Moritz 
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SO., 18.03.07 
ST. ADALBERT 



St. Adalbert 
 

Gruppen   Kontaktadressen   Aktivitäten 
 
Frauengruppe Frau Ch. Murawa �  79 29 11 
15.03.07 19:00 Uhr: Jahreshauptversammlung  
27.04.07 bis 29.04.07 Besinnungswochenende in Marienrode 

„Von guten Mächten wunderbar geborgen“ 
 
Freundeskreis Pissy Frau G. Moritz �  79 46 75 
Wir bereiten das Fastenessen am 18.03.07 vor 
 
Geländepflege Herr A. Meier �  75 35 19 
Die Arbeitsgruppe trifft sich jeden Freitag ab 09:00 Uhr auf dem Kirchplatz 
 
Gymnastikgruppe Frau L. Burgstett �  79 19 44 
dienstags 10:00 – 12:00 Uhr 
 
Jugend ab 13 Jahre Daniela Jaschik �  75 74 04 
Termine sh. Jugendprogramm (Aushang) 
 
Kinderkirche Frau A. Michalzik �  271 41 44 
Am 1. Sonntag im Monat in der Krypta 
 
Krabbelgruppe Frau A. Scholz �  31 36 79 
montags 10:00 - 12:00 Uhr 
 
Lepragruppe Frau E. Elsner �  79 97 10 
Einmal monatlich dienstags 
 
Ministranten Kaplan Hoffgunst �  70 10 136 
 
Senioren Frau H. Papst �  75 74 21 
Am 2. u. 4.Mittwoch im Monat: 15:00 Uhr Messfeier, anschl. Programm 
28.02.07 Vortrag Frau Torlage: Vorsorge im Todesfall 
14.03.07 Frau Dr. Schauer erzählt von den zukünftigen 

Nachbarn, der  liberalen  jüdischen Gemeinde 
28.03.07 „Das Lumpenkind“ – Gibt es Ähnlichkeiten 

zwischen den Märchenfiguren und uns? 
 

- 15 - 

St. Adalbert 
 
Seniorenteam Herr B. Lemmel �  79 24 44 
Treffen einmal im Monat / Einzelheiten zu den Terminen im 
Schaukasten vor der Kirche 
19.03.07 Besichtigung des gläsernen Studios der 

Üstra 
April  (Termin wird 
noch bekannt gegeben) 

Besicht. der Wurstfabrik Hinsemann 
(Wurstbasar) 

 
Tischtennisgruppe Herr W. Schnorr �  271 02 07 
donnerstags 17:00 - 19:00 Uhr Kinder und Jugendliche,  
                                 ab 19:00 Uhr Erwachsene 
 
Zeit haben - Zeit teilen Frau M. Wippermann �  271 01 92 
Besuchsdienst   
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DI., 27.03.07 
19:30 UHR 
ST. CHRISTOPHORUS 

MO., 26.02.07 
bis DO., 01.03.07  
19:30 UHR 
ST. CHRISTOPHORUS 

St. Christophorus 
 
Mit dem 21. Februar 2007 – Aschermittwoch –  
beginnt die 40tägige Fastenzeit, eine Zeit der Vorbereitung auf 
Ostern. Dazu gehört sicher auch die „Ökumenische Bibelwoche“, die 
in der ersten Woche der Fastenzeit in St. Christophorus stattfinden 
wird. Einzelheiten dazu finden Sie in einem gesonderten Beitrag 
dieses Pfarrbriefes. Hinweisen möchten wir auf die Kreuzweg-
Andachten, die wir an den Sonntagen der Fastenzeit jeweils um 
17:00 Uhr in St. Christophorus beten wollen und auch auf den 
Misereor-Sonntag, am 25. März 2007, mit der Misereor-Kollekte und 
dem Fasten-Essen. Zu allen Terminen laden wir Sie alle ganz 
herzlich ein und  freuen uns auf Ihre Teilnahme! Wir wünschen Ihnen 
allen eine gesegnete Zeit! 
 
Für die Teilgemeinde St. Christophorus 
Michaela Poloczek Paul Köster 

 
 „Sterben die Christen aus? 
Ein Plädoyer wider die Angst!“ 
Der Männerverein lädt ein: 
So lautet das Thema unserer Monatsversammlung am 06.03.07, die 
nach der Hl. Messe um 18:00 Uhr beginnt. Wir meinen, dass dieses 
Thema gerade heute uns alle betrifft. Bei immer leerer werdenden 
Kirchen und den immer noch relativ hohen Kirchen-Austritten ist es 
aktueller denn je. Hierzu konnten wir Herrn Peter Hertel gewinnen, er 
ist Theologe und Sozialwissenschaftler und Autor mehrer Bücher. 
 

Hierzu sind nicht nur die Männer, sondern die ganze Gemeinde ganz 
herzlich eingeladen. 
 
Alexander Kolka 
 
UNVERGESSENE AFRIKAREISE 
Versammlungsabend der Frauengemeinschaft 
 

Frau Christel Maciol nimmt uns mit auf eine unvergessene 
Afrikareise in Wort und Bild. Alle Frauen sind hierzu recht herzlich 
eingeladen. 
 
Regina Hanschke 
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St. Christophorus 
 

Ökumenische Bibelwoche in St. Christophorus 
 

Und sie wurden von der Gemeinde geleitet und zogen 
durch Phönizien und Samarien und erzählten von der 
Bekehrung der Heiden und machten damit allen 
Brüdern große Freude.        
Apg 15,3 LÜ 

 

Die Sache Jesu geht weiter! 
So oder ähnlich werden die ersten Christen nach der Auferstehung und 
Himmelfahrt bei der Gründung der ersten Gemeinden - Jerusalem, 
Antiochia - gedacht und gehandelt haben. Lukas der auch das III. 
Evangelium verfasst hat, will uns in der Apostelgeschichte keine konkret 
vollständige Geschichte der jungen Kirche bieten, sondernden den 
Übergang der Heilsbotschaft von den Juden zu den Heiden und eine 
Darstellung der Dynamik, mit der sich das Evangelium „bis an die Enden 
der Erde“ ausbreitete. 
Die Apostelgeschichte ist für mich eine der spannendsten Schriften im 
Neuen Testament. Freuen sie sich mit mir auf eine Woche mit Lukas, der 
uns durch die Geschichte der Urchristen führen will. Wir wollen in dieser 
Woche über vier Texte nachdenken, ins Gespräch kommen sowie die große 
Chance der Bibelwoche nutzen, nicht nur gemeinsam in der 
Apostelgeschichte zu lesen, sondern tiefer in die Schrift einzutauchen. 
Die Kirchengemeinden St. Christophorus, Bodelschwingh und Corvinus 
laden „ALLE“ Gemeindemitglieder vom 26.2. – 01.03. um 19:30 Uhr  
ins Gemeindehaus in St Christophorus ganz herzlich dazu ein. 
 

Montag, 26.02.  Die Sache Jesu geht weiter Apg     3,1-26 
Petrus heilt und spricht im Tempel 
Referentin: Pastorin E.Hadem 

Dienstag, 27.02. Geld – Macht – Religion  Apg 19,21-40 
Aufruhr der Silberschmiede in Ephesus 
Referent: Pfarrer J. Piontek 

Mittwoch, 28.02. Demokratische Konfliktlösung    Apg 15,1-29 
   Die Versammlung der Apostel und Ältesten 
   Referent: K. Lachmann 
Donnerstag, 01.03. Bis an die Enden der Erde  Apg 28,16-31 
   Paulus in Rom 
   Referent: Pastor M. Reh 

 

Klaus Lachmann 
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DI., 06.03.07 
18:00 UHR 
ST. CHRISTOPHORUS 



SA., 17.03.07 
SO., 18.03.07 
ST. HEDWIG 

St. Christophorus 
 

Gruppen   Kontaktadressen   Aktivitäten 
 
Frauengemeinschaft Frau B. Schaper �  75 64 95 
02.03.07 18:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
11.03.07 17:00 Uhr Die Frauengemeinschaft gestaltet die 

Kreuzwegandacht für die Gemeinde 
27.03.07 19:30 Uhr Unvergessene Afrikareise / Frau Maciol  

(sh. auch S. 13) 
24.04.07 19:30 Uhr Buchlesung mit Helga Lachmann 
 
Männerverein Herr A. Kolka �  0178-7102766 
Treffen am 1. Dienstag im Monat um 18:00 Uhr 
06.03.07 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. „Sterben die Christen 

aus? Ein Plädoyer wider die Angst!“ 
Referent: Peter Hertel 

18.03.07 17:00 Uhr Kreuzweg der Männer in unserer Kirche 
T. im April Jahreshauptversammlung 
 
Ministranten Vincenzo Giordano 

Markus Orzeda 
�  0174-36 68 587 
�  271 27 27 

   
 
Senioren Frau U. Nieländer �  79 68 83 
Am 1. Mittwoch im Monat: 14:20 Uhr Rosenkranz / 15:00 Uhr Hl. 
Messe / anschließend bei Kaffee und Kuchen Treffen im Pfarrheim 
 
Spielkreis bis 3 Jahre Frau M. Poloczek 

Frau Körner 
�  271 59 81 
�  271 49 41 

montags 10:00 - 12:00 Uhr  
 
Zeit haben - Zeit teilen Frau C. Maciol �  79 58 22 
Besuchsdienst   
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St. Hedwig 
 

AKTIONS-SONNTAG  
in St. Hedwig am 18. März 2007   für MISEREOR 
 

11:00 Uhr  Messfeier + Kinder-Kirche 
12:00 Uhr  Aktion: Wir bauen ein Haus für 340 € 
ca.12.45 h  Beginn des Fastenessens 
                       Pellkartoffeln und selbst eingelegte Heringe 

 

Der Eine-Welt-Verkaufsstand bietet am Samstag und am Sonntag 
(vor + nach der Messfeier) Artikel aus dem Fairen Handel an. 
 
Rückblick und DANKE: 
10 Jahre Misereor-Aktion „Solidarität geht“  (Hungerlauf) 
Seit einigen Jahren beteiligen wir uns auch an dieser Aktion und 
haben zuletzt das Projekt „Wassertanks für Kenia“ unterstützt. Von 
Misereor kam - mit einem großen Dank nochmals an alle 
Unterstützer - die Nachricht, dass dieses Projekt erfolgreich 
abgeschlossen werden konnte. 
 

Wir konnten durch verschiedene Aktivitäten im Advent 2006 (Vinnh. 
Weihnachtsmarkt, Eine-Welt-Verkaufsstand, Nikolauscafé, Kollekte, 
Roratefrühstück) auch noch 1.253,00 €  dazu beitragen. Ein 
herzliches Danke für den Einsatz dafür auch noch an alle Beteiligten! 
 
Und 2007? 
Unser Engagement und unsere Solidarität gehen weiter!  
Wir wollen in diesem Jahr „Ein Haus für 340 Euro“ unterstützen, 
ein Projekt, das wir vor einigen Jahren schon einmal gefördert 
haben. Der Bedarf ist aber noch riesengroß. Es geht um die 
Starthilfe für ein einfaches, aber sicheres und menschenwürdiges 
Zuhause für Familien in Guayaquil. In dieser mit 3 Mio. Einwohnern 
größten Stadt Ekuadors leben ca. 2 Mio Menschen in den 
Elendsvierteln. 
 

Wie wird geholfen? 
Das Prinzip der von den Jesuiten gegründeten Organisation „Hogar 
de Cristo“: Für 340 Euro bekommt man ein einfaches, aus Bambus 
vorgefertigtes Haus, das man selbst mit Hilfe anderer aufbaut. Der 
Preis, für uns sehr niedrig, ist aber für die Menschen dort, die 
Ärmsten der Armen, unerschwinglich. 
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St. Hedwig 
 

Deshalb erhalten sie einen Kredit als Finanzierungshilfe und zahlen 
das Geld in kleinen Raten zurück. 
 

Wie unterstützen wir die Aktion „Ein Haus für 340 €“? 
Es soll ganz praktisch sein, rund um unsere Kirche: 

●  Wir bieten „Bausteine“ an, für 2,50 € pro Stück 
●  Diese werden am Sonntag, 18.3. von einem „Depot“  zur  
    „Baustelle“ gebracht, zu Fuß von vielen „Handwerkern“ . 

●  Dort wird für alle sichtbar das erste Haus gebaut,  
 mit 144 Bausteinen … dann das nächste usw. 

 

Anfang März gibt es nähere Informationen und dann werden  
auch schon Bausteine verkauft:  am 3./4. und 10./11.3. 
 

Wir wünschen uns viele Menschen, die viele Bausteine finanzieren. 
Man kann natürlich auch Werbung dafür machen und Bausteine in 
der Nachbarschaft, Familie, bei Freunden, Kollegen verkaufen; 
Spendenquittungen sind möglich. 
 
Elisabeth Stieglitz 
 

 
 
„Unser Kaffee baut Schulen“ –  
Arbeitsweisen u. Chancen des Fairen Handels 
 

Informationen und Gespräch mit Herrn Georg Poddig, missio-
Diözesanreferent, Hildesheim 
 

Dieser Abend wird durchgeführt in Kooperation mit der Kath. 
Erwachsenenbildung Region Hannover. Herzliche Einladung an alle 
Interessierten, auch aus den anderen Teilgemeinden. 
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St. Hedwig 
 
   KINDERKINO:…………………. 

Zeit der Schmetterlinge 
 

Der zehnjährige Jenik lebt bei seinem Großvater in einer 
tschechischen Kleinstadt, da sein Vater als Schiffsarzt selten 
zuhause ist. Eines Tages erhält er von ihm ein Paket mit 
Schmetterlingspuppen, darunter auch eine kleine Fee. Sie hat 
magische Kräfte und kann die Welt verzaubern…. 
 
Zu diesem phantasievollen und abenteuerlichen Film sind alle 
Schulkinder herzlich eingeladen. Eintritt 50 Cent / Dauer ca. 95 Min. 
 
Elisabeth Stieglitz 
 
 
…aber in den Wochen davor wurde fröhlich Karneval oder Fasching gefeiert. 
Beim Gemeindefasching von St. Hedwig in Engelbostel am 20.1. amüsierten 
sich 180 Gäste, teils bunt kostümiert, in einem wunderbar geschmückten 
Saal, passend zum Motto „Wasserwelten“.  
 

Die Narrenprunksitzung, geleitet vom wie immer einmaligen Bernhard Zipper 
mit seinem „Elferrat,“ Musik, Büttenreden und Ordensverleihungen, 
Schunkelliedern und Tanzdarbietungen lassen zum einen 3 Stunden schnell 
vergehen und erstaunen, welche Talente in der Gemeinde vorhanden sind. 
Die fröhliche Stimmung setzte sich beim anschl. Tanz bis in den frühen 
Morgen fort.  
 

An dieser Stelle sei allen, angefangen von der CVG, den Mitwirkenden vor, 
auf und hinter der Bühne bis hin zu den Gästen, herzlich für diese 
Veranstaltung gedankt.  
 

Die Narrenprunksitzung ist gefilmt worden. Einen DVD-Mitschnitt zum Preis 
von 2 Euro gibt es bei Torsten Mennecke, Tel. 78 516 07. 
 

Und im nächsten Jahr heißt es am Samstag, 19. Jan. 2008  wieder  

, dann zum 60. Male !!!  
         Das sollte man sich nicht entgehen lassen! 

 

Elisabeth Stieglitz 
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DO., 12.04.07 
20:00 UHR 
ST. HEDWIG 

SA., 21.04.07 
15:00 UHR 
ST. HEDWIG 



St. Hedwig 
 

Gruppen   Kontaktadressen   Aktivitäten 
 
Familienkreis II Frau E. Stieglitz �  74 86 16 
17. / 18.03.07 Betreuung des Eine-Welt-Verkaufsstandes 
Do. 12.04. 20:00 Uhr Gesprächsabend im Pfarrheim: „Unser 

Kaffee baut Schulen“ 
 
Familienkreis III Frau K. Schönenberg �  37 19 13 
Treffen 1 x im Monat   
19:02.07 Spieleabend bei Fam. Hoffmann 
03. oder 17.03.07 Besuch der Sternwarte (Lindener Berg) 
21.04.07 Altstadtspaziergang 
 
Frauengemeinschaft Frau I. Fraszczak �  78 19 45 
Jeden 3. Freitag im Monat um 19:00 Uhr Messfeier, anschl. 
Begegnung / Programm sowie weitere T. nach Absprache 
21.02.07 16:00 Uhr Vorber. Weltgebetstag zusammen  

mit den Frauen von St. Andreas 
02.03.07 18:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
14.03.07 16:00 Uhr Relig. Gespräch, 18:00 Uhr Kreuzweg 
18.04.07 09:00 Uhr Morgenandacht mit anschl. Frühstück 
 
Geländepflege Herr G. Elsner �  63 28 91 
Die Arbeitsgruppe arbeitet freitags ab 08:00 Uhr auf dem Kirchen- 
gelände. Es werden noch weitere helfende Hände gesucht!!! 
 
Jugendgruppe Carola Stieglitz �  74 86 16 
Hinweis auf das Programm im Jugendpastoralen Zentrum „TABOR“ 
in der Hildesheimer Str. Infos: www.tabor-hannover.de 
 
Kindergruppe Carola Stieglitz �  74 86 16 
für Schulkinder in der 1. – 5. Klasse 
Einmal im Monat dienstags von 16:00 – 17:00 Uhr im Pfarrheim 
27.02.07 - 13.03.07 - 24.04.07    Programm wird zusammen geplant 
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St. Hedwig 
 
Männergemeinschaft Herr K. Mennecke �  78 93 71 
Jeden 1. Freitag im Monat um 19:00 Uhr Messfeier,  
anschl. Begegnung / Programm 
02.03.07 18:00 Uhr Teilnahme am Weltgebetstag der Frauen 
im April Kein Treffen (Karwoche) 
 
Messdiener Marvin Eckermann 

Therese Planke 
�  63 17 84 
�  786 00 33 

Gruppenstunden freitags 14tägig im Pfarrheim, Beginn 16:30 Uhr  
23.02. / 09.03. / 23.03. / 20.04. 
 
Mutter+Kind-Kreis Frau A. Richter �  785 00 48 
mittwochs um 09:30 Uhr im Pfarrheim 
 
Mutter+Kind-Kreis Frau A. Jeschke �  05031- 176987 
freitags um 09:30 Uhr im Pfarrheim 
  
 
Patchworkgruppe Hedy Hau �  63 33 79 
dienstags 14-tägig um 09:00 Uhr im Pfarrheim St. Hedwig: 
27.02. / 13.03. usw. Die Abendgruppe trifft sich nach Vereinbarung 
 
Senioren Frau H. Sisolefsky �  78 12 71 
donnerstags um 15:00 Uhr Messfeier, anschl. 
- am 1. Donnerstag im Monat Geburtstagskaffee 
- an den anderen Donnerstagen Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen 
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FR., 02.03.07 
17:00 UHR 
ST. MARIA 

St. Maria 
 
WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 
 
 

Am 02.03. wird der Weltgebetstag der Frauen in der Nordstadt bei 
uns in St. Maria stattfinden. Wir freuen uns auf diesen Tag und 
unsere evangelischen Nachbarn aus der Lutherkirche sowie der 
Christuskirche. Es ist schön, dass wir einmal wieder zu Gebet und 
Begegnung zusammenkommen. Beginn: 17:00 Uhr! 
 
Es ist gewachsene Tradition, dass selbstverständlich auch die 
Männer mit eingeladen sind. Dieser Gebetstag verbindet uns darüber 
hinaus mit vielen Menschen in der Welt zu einer Einheit in der 
Vielfalt.  
 

Viele Frauen aus unseren Gemeinden haben sich zur Vorbereitung 
dieses Tages getroffen. Vielen Dank! 
 
Dieter Große 
 
 
 
   MISEREOR-SONNTAG  
   mit Fastenessen 
 

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst um 09:00 Uhr, zum 
anschließenden gemütlichen Beisammensein im Pfarrsaal mit 
Frühschoppen sowie zum traditionellen Fastenessen, das gegen 
11:00 Uhr / 11:30 Uhr beginnen wird. Auf vielfachen Wunsch wird es 
wieder Pellkartoffeln mit Matjes geben. 
 
Nach der Messfeier sowie rund um das Fastenessen bieten wir 
wieder Waren aus dem Fairen Handel an.  
 
Die Erlöse dieses Tages sind für das MISEREOR-Projekt  

 

Wir bauen ein Haus für 340 € 
 

bestimmt. Erläuterungen hierzu auf S. 20/21 dieses Pfarrbriefes. 
 
Dieter Große 
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St. Maria 
 

RÜCKBLICK: 
 

Das Jahr 2006 brachte viele Veränderungen für unsere Kindertagesstätte: 
Unsere "Großgemeinde St. Maria" besteht aus vier Teilgemeinden mit zwei 
Kindertagesstätten. Ferner ist das KIZH entstanden, in dem eingebettet die 
KiTa St. Maria liegt.  
 

KIZH = Kath. Internationales Zentrum Hannover rings um die Kirche 
(Marschnerstr./Paulstr./Weidendamm). 
 

Ein besonderes Ereignis, neben vielen Projekten und Aktivitäten zur 
Bildungsarbeit, war ein großes Mal-Projekt mit der Malerin Ute Heuer. Eine 
Woche stand unsere KiTa ganz im Zeichen von Farben und Formen. Auch 
die Presse war bei der abschließenden Vernissage. Kinder, Eltern, 
Mitarbeiter und Künstlerin konnten viele interessante Erfahrungen sammeln. 
Daraus entwickelt sich demnächst eine kleine Verkaufsausstellung und ein 
Folgeprojekt. 
 

Manch Aktivität mit der Pfarrgemeinde und/oder den Missionen wäre 
erwähnenswert doch reicht dafür leider der Platz nicht aus. wie z. B. die 
lange Nacht der Kirchen oder der Weihnachtsbasar, aber da können wir ja in 
den nächsten Pfarrbriefen aktueller einladen und berichten. 
 

M. Brodmann,  KiTa St. Maria 
 
 
MERCATINO DI NATALE 
Weihnachtsbasar der Italienischen Katholischen Mission Hannover  
 

Es gab viel zu sehen, zu fühlen, zu riechen und zu schmecken aber auch 
einzukaufen für Weihnachten bei dem beliebten Mercatino Di Natale 
(Weihnachtsbasar) am 25./26.11.2006 in der Italienischen Katholischen 
Mission Hannover. Traditionell am letzten Wochenende des Kirchenjahres 
(Christkönigsonntag) werden am Samstag (12.00 – 20 Uhr) und am 
Sonntag (11.00 – 19.00 Uhr) verschiedene Handarbeiten italienischer 
Herkunft, Adventsgestecke, Kerzen, große Auswahl an Nudeln, 
hausgemachten Nudelsoßen, Marmeladen und Weihnachtsgebäck 
angeboten. 
 
Unser Mercatino ist ein bedeutender Treffpunkt der Italiener aus der ganzen 
Region Hannover und wird deshalb jedes Jahr sehr gut besucht.  
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SO., 25.03.07 
09:00 UHR 
ST. MARIA 



St. Maria 
 

Wir bieten unseren Besuchern und Gästen über eine lange Öffnungszeit 
einen angenehmen Aufenthalt bei erlesener Auswahl an italienischen 
Spezialitäten wie Antipasti, Lasagne, Pizza, Tiramisù und vielem mehr.  
Der Erlös unseres Basars in Höhe von 2000 € kam der Obdachloseküche in 
der Basilika St. Clemens zu Gute.  
Schon heute laden wir herzlich zum nächsten Basar am 24./25.11.2007 ein. 
 
Ewa Karolczak, Pastoralreferentin in der Italienischen Mission Hannover 
 

Gruppen   Kontaktadressen   Aktivitäten 
 

Kindergruppe Frau Kuklinski-Schnare �  161 52 53 
Treffen am 2. Donnerstag im Monat um 16:00 Uhr 
08.03.07 16:00 Uhr Erkunden der Kirche und der Nebenräume 
12.04.07 16:00 Uhr Ratespiele rund um die Bibel 
 
Kath. Männerverein 
v. 1888 e. V. 

Herr P. Veuskens �  70 39 25 

Treffen einmal monatlich (meist dienstags um 19:00 Uhr) 
20.02.07 19:00 Uhr Monatsversammlung 
13.03.07 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
14.04.07 Tagesausflug zur Marienburg 
24.04.07 - 02.05.07 Reise nach Göhren auf Rügen 
 
Messdiener Frau K. Brauner �  71 44 12 
Treffen werden sonntags nach der Messfeier verabredet. 
 
Mutter+Kind-Kreis Frau Lindner-Ulbig � 350 60 89 
dienstags um 09:30 Uhr 
 
Seniorengemeinschaft Frau E. Doering � 70 92 24 
Am ersten Mittwoch im Monat „Großer Seniorennachmittag“ 
15:00 Uhr Messfeier, anschl. Kaffeetrinken und Begegnung 
Jeden anderen Mittwoch 14:00 Kartenspiel und Kaffeetrinken 
montags 14:00 Uhr Kartenspiel und Kaffeetrinken 
montags 15:30 Uhr Gymnastik 
 
Skatkreis Herr D. Große �  708 86 69 
freitags 14tägig um 19:00 Uhr – 02.03., 16.03. usw. 
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Kontaktmöglichkeiten und Öffnungszeiten: 
 

Pfarrer Joachim Piontek, Stöckener Str. 43 (St. Adalbert), Tel. 79 29 95 
Kaplan Norbert Hoffgunst, Marschnerstr. 34 (St. Maria), Tel. 70 10 136 
Postanschrift unserer Pfarrgemeinde: 
St. Maria, Stöckener Str. 43, 30419 Hannover  
Mail: st.adalbert@t-online.de 
 
Kirche St. Adalbert 
Stöckener Str. 43, 30419 Hannover 
Pfarrbüro - Öffnungszeiten: 
Mo. Di. Do. Fr.   09:00 - 12:00 Uhr 
         Mi.            16:00 - 18:00 Uhr 
Pfarrsekretärin Angelika Reinecke 
Tel. 79 29 95 
E-Mail: st.adalbert@t-online.de 

Kirche St. Christophorus 
Moosbergstr. 4A, 30419 Hannover 
Pfarrbüro - Öffnungszeiten: 
Mo.    Mi.    Fr.    10:00 - 12:00 Uhr 
          Mi.             16:00 - 18:00 Uhr 
Pfarrsekretärin Elke Hoppe  
Tel. 79 48 37 
E-Mail: st.christophorus@gmx.net 

 

Kirche St. Hedwig 
Kalabisstr. 3, 30419 Hannover 
Pfarrbüro - Öffnungszeiten: 
        Di.               09:00 - 13:00 Uhr 
                Do.      14:00 - 18:00 Uhr 
Pfarrsekretärin Maria Weber 
Tel. 78 02 38 
E-Mail: pfarrbuero-st.hedwig@gmx.de 

Kirche St. Maria 
Marschnerstr. 34, 30167 Hannover 
Pfarrbüro – Öffnungszeiten 
Mo.    Mi.    Fr.    09:00 - 12:00 Uhr 
Jeden 1. Mi.       15:00 - 17:00 Uhr 
Pfarrsekretärin Maria Weber 
Tel. 70 20 66 
E-Mail: buero@st.maria.de 

 

Kirchenvorstand: Pfarrgemeinderat: 
Vorsitzender: Pfarrer Piontek 
Tel.: 79 29 95 

Vorsitzender: Peter Löper 
Tel.: 66 25 49 

Stellv. Vors.:  Bernd Janischowsky 
Tel.: 75 91 97 

Stellv. Vors. Gertrud Moritz 
Tel.: 79 46 75 

 Stellv. Vors. Ulrich Müller 
Tel.: 74 42 25 

 
 

Der nächste Pfarrbrief wird für den Zeitraum 01.05.07 - 16.09.07 
erstellt. Redaktionsschluss ist Mittwoch. 11.04.07  
Informationen und Berichte können in den Pfarrbüros abgeben werden. 
oder per mail an mapel.hannover@freenet.de  (Peter Löper)  

Per mail erleichtert die Verarbeitung! 
Der Pfarrbrief erscheint 4 x im Jahr im Auftrage d. Pfarrgemeinderates. 
 

Pfarrbriefteam: Hanna Bylinski, Peter Eckermann, Dieter Große, 
Alexander Kolka, Peter Löper,  
Druck: Druckerei Hartmann 
 

 
 


